
Service de la formation professionnelle SFP

Amt für Berufsbildung BBA

—

Direction de l’économie et de l’emploi DEE

Volkswirtschaftsdirektion VWD

Wir werden gleich anfangen.

Schalten Sie bitte das Mikrofon aus.

Herzlich Willkommen
—



Service de la formation professionnelle SFP

Amt für Berufsbildung BBA

—

Direction de l’économie et de l’emploi DEE

Volkswirtschaftsdirektion VWD

Revision der Bildungsverordnung, des Bildungsplans und

der Betreuungsinstrumenten

1. März 2021

Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ
—
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Traktanden
—

• Begrüssung

• Neue Bildungsverordnung

• Einführung OrTra Gesundheit und Soziales

• Neuheiten/Änderungen Gesetzesartikel

• Neuer Ausbildungsplan

• Neue Struktur

• Hauptauswirkungen für Lehrbetriebe/Berufsbildner/innen

• Präsentation ESSG 

• Präsentation OrTra 

• Weiterbildungsangebote für Berufsbildner/innen

• Fragen - Antworten



SAVOIRSOCIAL ist Trägerin des Berufs Fachmann/-frau Betreuung 
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Rolle SAVOIRSOCIAL

Verantwortung 
für den Beruf

Vertretung der 
Betriebe

Bedürfnisse des 
Arbeitsmarktes

Sprachregionen

Profil und Inhalt 
des Berufes

Entwicklung 
Bildungsgrundlagen

Qualität und 
Aktualität

Ansprechpartnerin für 
Bund und Kantone



5

Verlauf Revisionsprozess

Abklärung
Revisionsbedarf

2014-2016

Qualifikationsprofil 
und Bildungserlasse

2017-2019

Anhörung SBFI

Erlass und 
Genehmigung

Schulungen

Start revidierte 
Ausbildung 

2019 / 2020 21.8.2020 2020/2021
Sommer 

2021
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Neue Bildungsverordnung – Wichtigsten
Änderungen
—
• Inkrafttretung 1. Januar 2021

• Art. 1 Berufsbild und Fachrichtungen

• Art. 7 Berufsfachschule

• Art. 8 Überbetriebliche Kurse

• Art. 10 Fachliche Anforderungen an Berufsbildner/innen

• Art. 11 Höchstzahl der Lernenden

• Art. 15 Qualifikationsverfahren
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Verkürzte Ausbildung – Streichung in der 
BiVo
—

Verkürzte Ausbildung

Letzte Möglichkeit gemäss aktueller

Form in 2021 (BiVo 2009, weil QV 2023)

Bildungs-

verordnung

Bildungs-

plan
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Neue Bildungsverordnung – Art. 1 
Berufsbild und Fachrichtungen
—

• Kinder

• Menschen mit Beeinträchtigung

• Menschen im Alter 

• Generalistische Ausbildung
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Neue Bildungsverordnung – Art. 1 
Berufsbild und Fachrichtungen
—
a) Sie begleiten und unterstützen Kinder, Menschen 

mit einer Beeinträchtigung oder Menschen im Alter 

– individuell oder in Gruppen – im Alltag. 

b) Sie gestalten Beziehungen zu den betreuten 

Personen professionell. 

c) Sie richten sich an den Bedürfnissen und Interessen 

der betreuten Personen aus und fördern deren 

Autonomie und Partizipation. 
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Neue Bildungsverordnung – Art. 1 
Berufsbild und Fachrichtungen
—
d. Sie unterstützen die Bildung und Entwicklung der 

betreuten Personen und erhalten und fördern deren 

Lebensqualität. 

e. Sie handeln in spezifischen Begleitsituationen 

professionell. 

f. Sie erbringen die Leistungen im Rahmen der 

erworbenen Kompetenzen selbstständig und in 

enger Zusammenarbeit mit dem Team. 
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Neue Verordnung – Art. 7 Berufs-
fachschulen
—

Unterricht
1.LJ 
Lektionen

2. LJ
Lektionen

3. LJ
Lektionen

Total
Lektionen

Total Lektionen Berufskenntnisse 440 440 160 1040 
a: Anwenden von transversalen Kompetenzen 60 120 60 240 
b: Begleiten im Alltag 200 40 0 240 
c: Ermöglichen von Autonomie und Partizipation 40 60 20 120 
d: Arbeiten in einer Organisation und in einem Team 40 40 0 80 
Total Lektionen allgemeine Kompetenzen 340 260 80 680 
e: Handeln in spezifischen Begleitsituationen 50 80 20 150 
f: Unterstützen von Bildung und Entwicklung, Erhalten und 
Fördern von Lebensqualität

50 100 60 210 

Total Lektionen Fachrichtung Kinder 100 180 80 360 
e: Handeln in spezifischen Begleitsituationen 0 100 20 150 
f: Unterstützen von Bildung und Entwicklung, Erhalten und
Fördern von Lebensqualität

100 80 60 240 

Total Lektionen Fachrichtung Menschen mit
Beeinträchtigung

100 180 80 360 

e: Handeln in spezifischen Begleitsituationen 0 100 20 120 
f: Unterstützen von Bildung und Entwicklung, Erhalten und
Fördern von Lebensqualität

100 80 60 240

Total Lektionen Fachrichtung Menschen im Alter 100 180 80 360 
e: Handeln in spezifischen Begleitsituationen 0 100 20 120 
f: Unterstützen von Bildung und Entwicklung, Erhalten und
Fördern von Lebensqualität

100 80 60 240 

Total Lektionen generalistische Ausbildung 100 180 80 360 
Allgemeinbildung 120 120 120 360 
Sport 80 80 40 200 
Total Lektionen BFS pro Fachrichtung 640 640 320 1600 
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Neue Verordnung – Art. 8 Überbetriebliche
Kurse
—
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Neue Verordnung – Art. 10 Fachliche 
Anforderungen an Berufsbildner/innen
—
• EFZ FaBe und mind. 2 Jahre Praxis im Lehrgebiet 

• EFZ eines verwandten Berufes mit 

Berufskenntnissen im Bereich FaBe und mind. 2 

Jahre Praxis im Lehrgebiet
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Neue Verordnung – Art. 10 Fachliche 
Anforderungen an Berufsbildner/innen
—
• Einschlägiger Abschluss der höheren Berufsbildung

• Einschlägiger Hochschulabschluss mit mind. 2 

Jahren beruflicher Praxis im Lehrgebiet
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Service de la formation professionnelle SFP

60% je mind. 50%

oder

60%

oder

insgesamt

mind. 100%

Berufsbildner/in

Fachkraft

Neue Verordnung – Art. 11 Höchstzahl
der Lernenden
—
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Vorgegebene 

praktische Arbeit

40%

Berufskenntnisse

20%

Allgemeinbildung

20%

Erfahrungsnote

20%

Alle Handlungskompetenzbereiche, 70%

Fachgespräch, 30%

Allgemeine Handlungskompetenzen, 70%

Fachrichtungsspezifische 

Handlungskompetenzen, 30%

4
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Neue Verordnung – Art. 15 ff. 
Qualifikationsverfahren
—



Handlungskompetent ist, wer berufliche Aufgaben und Tätigkeiten 
eigeninitiativ, zielorientiert, fachgerecht und flexibel ausführt.
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BiPla: Handlungskompetenzorientierung

Kompetenzbeschreibung

Leistungsziele 
Betrieb

Leistungsziele 
BFS

Leistungsziele 
üK

Konkretes
Verhalten

Wissen 
Verständnis

Haltung 
Motivation

Metakognition
Reflexionsfähigkeit



Zentrale Kompetenzen in allen Situationen für alle Fachpersonen

> Transversale Kompetenzen
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Zentrale Kompetenzen in der Betreuung

Berufsrolle Beziehungsgestaltung

Reflexion

Konfliktfähigkeit

Kommunikation
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BiPlan: Übersicht Handlungskompetenzen



− Sharepoint > Umsetzung Fachperson Betreuung

− Erklärvideo Umsetzungsinstrumente
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Umsetzungsinstrumente

www.ortrafr.ch -> Rubrik FaBe -> 

Begleitung der lernenden Person 

https://savoirsocial.sharepoint.com/sites/Umsetzung_FABE/Freigegebene%20Dokumente/Forms/AllItems.aspx
https://www.ortrafr.ch/fr/suivi-personnes-formation-66.html


Inhaltliches Lernen

Information und Abstimmung unter den Lernorten
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Input 4 - Lernortkooperation

Lernende 

Betrieb Berufs-
fachschule

Überbetriebliche Kurse

Tun Wissen

Üben
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Projekt eines Angebotes für eine verkürzte
Ausbildung in Freiburg ab 2022

Projekt eines
kantonalen Angebots
für eine verkürzte Ausbildung
ab 2022

Merkblatt für Betriebe Ausbildungsprogramm ÜK 
Ausbildungsprogramm BFS

Empfehlungen zu den Rahmenbedingungen 
der verkürzten Ausbildung

Online-Umfrage bei den 

Ausbildungsbetrieben im

März-April 2021 via OrTra



• Das Handbuch steht ab Januar 2021 zur Verfügung (auf D, 
F und voraussichtlich I)

• Es wird eine PDF- und eine gedruckte Version (Broschüre) 
geben

• Inhalt: allgemeine Informationen zur Ausbildung, zu den 
rechtlichen Grundlagen sowie (didaktische) Anleitungen 
zur Nutzung der Instrumente (= Nachschlagewerk für 
Berufsbildner/innen)
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Handbuch



− Lerndokumentation

− Semesterrückblick

− Bildungsbericht
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Neue Begleitung- und
Betreuungsinstrumente
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Ausbildungsplattform time2learn

Zur Unterstützung der betrieblichen Ausbildung steht ab Sommer 
2021 allen Lernenden FaBe bzw. allen Lehrbetrieben time2learn zur 
Verfügung.

Kibesuisse, CURAVIVA Schweiz und INSOS Schweiz engagieren sich 
zusammen mit SAVOIRSOCIAL für time2learn:

▪ Qualitätssicherung: Methodik der Ausbildung wird durch die 
Plattform sehr gut unterstützt

▪ digitale Kompetenzen sind Schlüsselkompetenzen

▪ Zeitersparnis für die Berufsbildner/innen

▪ die Plattform wird national angeboten

▪ mit der Lizenz sind alle Kosten für die Umsetzungsinstrumente, 
Handbuch und 87 Mustervorlagen für Praxisaufträge gedeckt

▪ die Plattform erlaubt das Weitergehen mit einer digitalen Lehr-
und Lernplattform (digital.SOCIAL Teilprojekt B)
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École professionnelle santé – social ESSG

Berufsfachschule Soziales – Gesundheit ESSG

ESSG – Neue Verordnung : was nicht
ändert
—

• Gemischte Klassen→ Alle Fachrichtungen

• Inhalte und Verteilung nach Jahr für Allgemeinbildung 

(ABU) und Sport

• Die Kurstage:

• 1. Jahr: Donnerstag - Freitag

• 2. Jahr: Montag - Dienstag

• 3. Jahr: Mittwoch
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École professionnelle santé – social ESSG

Berufsfachschule Soziales – Gesundheit ESSG

ESSG – Schulplanung
—

AG Romandie -

Koordination

AG-ESSG

Vorsteher + päd. 

Verantw.

AG pro Fach

Päd. Verantw. + 

Lehrpersonen

Austausch von Informationen und Best 
Practices unter Berücksichtigung 
kantonaler Besonderheiten 

Schaffung von Fächern / Verteilung von 
Handlungskompetenzen

Identische Verteilung in der 
französischen und deutschen 
Abteilungen

Planung der Inhalten in Verbindung mit 
den Zielen

Koordination mit OrTra Freiburg (üK)

Identisches Programm Französisch-
und Deutschsprachige
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École professionnelle santé – social ESSG

Berufsfachschule Soziales – Gesundheit ESSG

Neue Verordnung – Schulplanung
—
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École professionnelle santé – social ESSG

Berufsfachschule Soziales – Gesundheit ESSG

ESSG – Neuigkeiten in der Schule
—

• Aufteilung der Inhalte der Berufskunde in 4 Fächer mit 

folgender wöchentlicher Aufteilung (in 

Unterrichtseinheiten):

• Im Zusammenhang mit der zunehmenden Digitalisierung 

wurden 20 UE (PH1) für eine Pilotphase bewilligt.

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr

Betreuung (BE) 4 6 2

Professionelles Handeln (PH) 4 4 2

Pflege und Gesundheit (PG) 2 2 -

Hauswirtschaft (HW) 2 - -
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École professionnelle santé – social ESSG

Berufsfachschule Soziales – Gesundheit ESSG

ESSG – Neuigkeiten in der Schule
—

• BK-Lehrmittel: neue Versionen des Careums, erhältlich 

im Papier- und E-Book-Format

• Die Papierversion wird QR-Coden enthalten, die auf die 

Classtime-Plattform für Quizz, Übungen,... verlinken. In der 

e-Book-Version werden die Links direkt integriert.

• Betonung der zeitlichen Koordination mit der üK, wo 

möglich (BiVo sieht vor, dass bestimmte Kompetenzen in 

verschiedenen Jahren zwischen den üK und der Schule 

bearbeitet werden).
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http://www.ortrafr.ch/
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Pause
—

«Reflexionspause»

☺
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Schlusswort
—

Fragen - Antworten
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Service de la formation professionnelle SFP

Domaine Formation

Schlusswort
—

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!


